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Veranstaltungsorte

Edith-Stein-Schule
Gravenbruchweg 27
63069 Offenbach am Main

Fechtclub Offenbach von 1963 e.V.
Senefelderstraße. 265
63069 Offenbach am Main

Zeitplan

Samstag, 09. Dezember 2017

08:30 Uhr  Aufruf

08:45 Uhr  Streichtermin

09:00 Uhr Beginn

15:00 Uhr * Finale, Fechtsporthalle FCO

anschließend Siegerehrung

*  Je nach Turnierverlauf auch früher oder später möglich!  
Der Veranstalter behält sich vor, aus organisatorischen /zeitlichen Gründen  
bei Bedarf ein Halbfinalgefecht nicht auf der Finalbahn durchzuführen.

10. Stefan-Haukler-Gedächtnisturnier
Internationales Junioren-Herrendegen Qu-Turnier um den 
Sparkassen-Pokal unter der Schirmherrschaft von Guido Braun, 
dem Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse Offenbach



T O U C H É !

Offenbach: Waldstraße 226 - 63071 Offenbach - Telefon 069 85008-0 

Es gibt viele gute Gründe, die Offenbach-Post, die Hanau- 
Post oder die Langener Zeitung zu lesen.

Als gedruckte Zeitung oder als E-Paper für PC, Tablet und 
Smartphone. Testen Sie doch auch mal unser E-Paper:  
http://epaper.op-online.de

Und wenn wir Sie überzeugt haben, gibt´s die aktuelle 
Ausgabe schon in den frühen Morgenstunden zum 
Download - im preiswerten Abonnement.

©
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Stefan Haukler

Stefan Haukler wurde am 09.03.1942 in Sathmar/Rumänien geboren. Im 
Alter von 10 Jahren begann er zu fechten. Als Sportler erreichte er mit der 
rumänischen Nationalmannschaft bei den Weltmeisterschaften 1969 in 
Havanna und 1970 in Ankara den 2. Platz, und er nahm dreimal an den  
Olympischen Spielen teil, 1964 in Tokio, 1968 in Mexiko und 1972 in München.

Zwischen 1980 und 1986 war er Trainer der rumänischen Damenflorett Nationalmannschaft, die  
er 1984 bei den Olympischen Spielen in Los Angeles zur Silbermedaille führte. Von 1986 an war er  
in Offenbach tätig. Hier trainierte er Fechtgrößen wie Katja Naß, Eva-Maria Ittner, Dagmar Ophardt, 
und Marijana Markovic im Damendegen. Stefan Haukler erhielt mehrere Auszeichnungen, so u.a. 
die höchste Auszeichnung des rumänischen sowie des Internationalen Fechtverbandes.

Insbesondere der Nachwuchs war ihm ein wichtiges Anliegen. Nach seinem Rücktritt 2003 aus  
gesundheitlichen Gründen zog er sich in seine Heimat zurück. Seine Schülerinnen und Schüler 
jedoch hielten stets Kontakt zu ihrem geliebten Meister, bis zu seinem Tode 2006.

Dieses Turnier haben wir in dankbarer Erinnerung an Stefan Haukler ins Leben gerufen. Dieses Jahr 
wird es zum 10. Mal als internationales Junioren-Herrendegen Qu-Turnier ausgerichtet.

Kleine Sachkunde zum Degenfechten

Die Trefferfläche 
Beim Degenfechten gilt der ganze Körper als Trefferfläche.

Die Waffe 
Der Degen ist eine Stoßwaffe und besteht aus einem Griff, einer Glocke und einer 90 cm langen 
Klinge. In die Klinge sind Drähte eingelegt, welche notwendig sind, damit sich bei einem Treffer 
der Stromkreis schließt. Dieser Vorgang wird beim Auftreffen der Degenspitze mit einem Druck 
von mindestens 750 Gramm ausgelöst.

Die Treffer 
Bei einem Treffer leuchtet die Anzeige auf der Seite des Treffenden auf. Bei gleichzeitigen Treffern 
leuchten beide auf und es werden beide Punkte gezählt.
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Liebe FechterInnen,
sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde und Freundinnen des Fechtsports, 

dieses Jahr können wir ein kleines Jubiläum feiern – bereits zum 10. Mal lädt der traditionsreiche 
Fechtclub Offenbach von 1863 e. V. junge Nachwuchssportler im Degenfechten und Fechtfreunde 
aus dem In- und Ausland zum Stefan-Haukler-Gedächnisturnier um den Sparkassenpokal nach 
Offenbach am Main ein.

Das Turnier wurde durch den ehemaligen Präsidenten Waldemar Krug ins Leben gerufen und findet 
zu Ehren des 2006 verstorbenen Fechtmeisters Stefan Haukler in der Fechthalle in der Senefelder-
straße statt. Ich freue mich, dass Sie der Einladung gefolgt sind und heiße Sie als Oberbürgermeis-
ter in Offenbach recht herzlich willkommen. 

2017 war ein erfolgreiches Jahr für den Fechtclub Offenbach. Insbesondere das Abschneiden bei der 
Weltmeisterschaft in Leipzig, bei der der Fechtclub mit 2 Fechterinnen und einem Fechter vertreten 
war, war äußerst erfreulich. Die gute Leistung wurde gekrönt von der Bronzemedaille des Weltmeis-
terschafts-Debütanten Richard Schmidt, der die einzige deutsche WM-Medaille gewann und die 
langjährige erfolgreiche Tradition des Fechtclubs Offenbach fortsetzen konnte. 

Wir dürfen uns wieder auf ein spannendes und qualitativ hochwertiges Turnier freuen, zu dem ich 
allen Teilnehmern erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Wettkämpfe wünsche. An dieser Stel-
le danke ich allen ehrenamtlichen Organisatoren und Helfern des Fechtclubs Offenbach für ihren 
beispielhaften Einsatz, sowie allen Sponsoren, die zum Gelingen des Turniers beigetragen haben. 

Mit sportlichen Grüßen

Horst Schneider

Horst Schneider
Oberbürgermeister 

Stadt Offenbach am Main
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Guido Braun 
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Offenbach, 
Schirmherr des internationalen 10. Stefan-Haukler- 
Gedächtnis-Turnieres um den Sparkassen-Pokal  
am 09. Dezember 2017 in Offenbach am Main

Sehr geehrte Damen und Herren,
verehrte Turniergäste,

bereits zum 10. Mal richtet der Fechtclub Offenbach sein „Stefan-Haukler-Gedächtnis-Turnier“ 
aus. In diesem Jahr wird das Turnier zum zweiten Mal als großes Internationales Turnier im Bereich 
Junioren-Herrendegen stattfinden und wieder geht es um den nun schon zur Tradition gewordenen 
Sparkassen-Pokal. Dieser Pokal hat inzwischen im deutschen Junioren-Fechten einen festen Platz 
und tritt nun zum wiederholten Mal als begehrte Auszeichnung auch in die internationale Fechter-
welt ein. 

Auch in diesem Jahr werden die Fechter im Junioren-Bereich aus ganz Deutschland sicher wieder 
alles daran setzen, mit großem Engagement zu brillieren, sodass mit spannenden Gefechten bis hin 
zum Finale gerechnet werden kann. 

Die Sparkasse Offenbach nimmt dieses Gedächtnisturnier um den Sparkassen-Pokal wiederum sehr 
gerne zum Anlass, einen sportlichen Höhepunkt in der Stadt Offenbach am Main zu unterstützen. 
Gleichzeitig wird damit die Erinnerung an den langjährigen erfolgreichen Trainer des Vereins wach 
gehalten.

Wie überall sind solche Turniere ohne die Hilfe ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
nicht durchzuführen. Daher danke ich allen, die ihre Freizeit dem Verein mit seinen umfangreichen 
Aufgaben und Aktivitäten widmen und diese Veranstaltung organisieren.

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern des Turnieres viel Spaß und den Sportlern faire
und spannende Wettkämpfe.

Mit sportlichen Grüßen 

Guido Braun 



8

Peter Dinkel
1. Vorsitzender des Sportkreis Offenbach e.V.

Liebe Fechtsportlerinnen und Fechtsportler,
liebe Freunde des Fechtsportes, liebe Gäste,

einen sportlichen Höhepunkt im Sportkreis Offenbach erleben wir am 09. Dezember 2017 mit 
dem schon traditionell gewordenen internationalen Stefan-Haukler-Gedächtnisturnier um den 
Sparkassenpokal.

Zu diesem Ereignis begrüßt der Sportkreis Offenbach e.V., Kreis und Stadt, auch im Namen des 
Landessportbundes Hessen, alle aktiven Fechter und die vielen Gäste zum Junioren-Herrendegen 
Qu-Turnier in der Edith-Stein Schule sowie in die Fechthalle des Fechtclubs Offenbach.

Die Professionalität mit der dieser Verein seine Turniere und Meisterschaften durchführt, ist 
bewundernswert und zeigt damit, dass hochkarätige Fechtsportler mittlerweile zum 10. Mal an den 
Start gehen. Der äußerst aktive Fechtclub Offenbach 1863 richtet auch in diesem Jahr wieder das 
internationale Gedächtnisturnier aus. Darüber sind wir sehr stolz und glücklich und gratulieren 
dazu, dass dieses sportliche Highlight in unserer Region durchgeführt wird – zeigt es uns doch, 
dass der Fechtsport mit all seinen wunderbaren Facetten in unserer Region und damit auch im 
Sportkreis Offenbach einen sehr hohen Stellenwert besitzt.

Unser Dank gilt deshalb insbesondere dem erfolgreich amtierenden Vorstand, seinen Mitarbeitern 
und allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, Trainerinnen und Trainern, die dazu beitragen, 
dass dieses internationale Turnier überhaupt stattfinden kann. Wir wünschen allen Fechtsportlern 
den erhofften Erfolg, hoffentlich verletzungsfrei und den Gästen einen angenehmen Aufenthalt.

Herzlichst, Ihr
Sportkreis Offenbach e.V.

Peter Dinkel
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Liebe Teilnehmer des 10. Stefan-Haukler-Turniers um den Sparkassenpokal,

liebe Trainer und Betreuer, liebe Eltern, liebe Freunde und Gäste des Fechtclub Offenbach,

als Präsident des FCO ist es mir eine besondere Freude, Sie zum diesjährigen Internationalen Qualifi-

kationsturnier im Herrendegenfechten der Junioren im Namen des Fechtclub Offenbach v. 1863 e.V. in 

unserer Vereinshalle zu begrüßen. 

Es ist beeindruckend, welchen Stellenwert unser Stefan-Haukler-Gedächtnis-Turnier um den Sparkas-

senpokal mittlerweile im Kalender des Deutschen Fechter-Bund einnimmt. Mit großer Begeisterung 

und viel Ehrgeiz kämpfen junge Fechter um die begehrte Siegestrophäe. In diesem Jahr erwarten wir 

rund 140 junge Fechttalente, die an unserem Turnier teilnehmen werden.

Als Verein sind wir besonders stolz, dass wir in diesem Jahr bereits die zehnte Auflage des Turniers 

feiern können! Ein bemerkenswertes Jubiläum, wie ich finde. Ganz besonders danke ich dem Schirm-

herren des Turniers, Herrn Guido Braun, Vorstandsvorsitzender der Städtischen Sparkasse Offenbach, 

die auch in diesem Jahr wieder als Hautsponsor zur Verfügung steht. Mein herzlicher Dank gilt auch 

dem Organisationsteam des Turniers mit seinen vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, den 

zahlreichen Sponsoren und besonders auch den Familien unserer jungen Sportlerinnen und Sportler, 

die ihre Kinder regelmäßig begleiten und sie an vielen Wochenenden an der Planche und in der Halle 

anfeuern.

Fairness, Toleranz, der respektvolle Umgang miteinander, das Beachten von Regeln sind nicht nur 

die Grundelemente eines sportlichen Wettkampfs, sondern auch hohe Werte im Leben außerhalb der 

Planche. Diese Werte sind offensichtlich auch in der heutigen Zeit für unsere Jugendlichen von großer 

Bedeutung. Wichtig ist jedoch bei allem Ehrgeiz und Leistungsdenken der Spaß und die Freude am 

gemeinsamen Sport, so hat es sich der legendäre Namensgeber des Turniers, der unvergessene Stefan 

Haukler, immer gewünscht! Ich wünsche allen Sportlern viel Erfolg, allen Gästen und Unterstützern 

spannende Begegnungen, viele großartige Gefechte und vor allem Freude und Spaß am Turnier!

Mit herzlichem Gruß
Ihr

Dr. Eberhard Theobald

Dr. Eberhard Theobald
Präsident des Fechtclubs Offenbach v. 1863 e.V.
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Aktuelle Deutsche Juniorenrangliste im Herrendegen
Platz Punkte Name LV Verein / vorheriger Verein Nationalität Jahrgang VJ

1. 34,8 GUDERA Jonas BN Fechtverein Heidelberg / Heidelberger FC/TSG R. GER 1999 1,8
2. 31 MÜLLER Dean NR TSV Bayer Leverkusen GER 2000 5
3. 28,4 WECKERLE Tobias WÜ SV Böblingen GER 2000 2,4
4. 26,4 KONDRING Philipp WÜ Heidenheimer SB GER 1998 6,4
5. 23,6 BIRKENMAIER Marco WÜ VFB Friedrichshafen GER 1999 3,6
6. 22,8 HOCH André BN FC Tauberbischofsheim GER 1998 8,8
7. 22,6 BONGARD Louis NR TSV Bayer Leverkusen GER 2000 3,6
8. 21,2 JORDAN René NR TSV Bayer Leverkusen GER 1998 6,2
9. 20,4 MESZAROS Maximilian BN FC Tauberbischofsheim / FC Offenbach GER 1998 5,4
10. 17,2 HELBIG Niclas SN FC Leipzig / FC Bischofswerda GER 2000 3,2
11. 17 KÄMEREIT Maximilian Rubens NR TSV Bayer Leverkusen GER 2001 2
12. 16 WEISE Max WÜ TSG Reutlingen GER 2001 1
13. 15 VELTRUP Paul NR Fecht Club Krefeld GER 2001 6
14. 12,6 SEYD Julian Dominic WÜ Heidenheimer SB / OFC Bonn GER 1999 3,6
15. 12 RIEBLINGER Manuel BY TV Augsburg / TSV Schwaben Augsburg GER 1999 3
16. 10,8 FISCHER Artur SN FC Leipzig GER 2000 1,8
17. 9,6 FRÖSCHL Lucas BN FC Tauberbischofsheim / Heidenheimer SB GER 1998 2,6
18. 9 GIEßER Leon BY TV Augsburg GER 2001 --
19. 8,2 HEIMSOETH Clemens NR Fecht Club Krefeld / Rheydter TV GER 2000 1,2
20. 8 KLEINER Lukas BN FC Tauberbischofsheim / FC Hardheim-Höpfingen GER 2000 1
21. 8 REITZ Lennart NS FK Hannover GER 1999 --
22. 7,6 KOVAL Anton SN FC Leipzig GER 2001 0,6
23. 7,4 MORGENSTERN Eric SN FC Oelsnitz GER 1999 0,4
24. 7,4 BOPP Eduard NR TSV Bayer Leverkusen / PST Trier GER 1998 0,4
25. 6,8 SEIDEL Rudger WÜ Heidenheimer SB / SSV Ulm 1846 GER 1998 5,8
26. 6,6 MURRU Fabio NR OFC Bonn GER 2002 0,6
27. 6,2 HUSEMANN Luca NR EFG Essen GER 1999 0,2
28. 6,2 FENDT Lucas WÜ Heidenheimer SB / TG Schwenningen GER 1999 2,2
29. 5,6 LOTTER Hugo BS SV Waldkirch GER 1999 1,6
30. 5 FOLZ Etienne WÜ Heidenheimer SB / SV Waldkirch GER 1998 1
31. 5 PLEITZ Benjamin BN FC Tauberbischofsheim / FC Ravenstein GER 1999 1
32. 5 TALAN Jan BY TV Augsburg / TSV Schwaben Augsburg GER 2000 1
33. 4,8 RIEBLINGER Fabian BY TV Augsburg / TSV Schwaben Augsburg GER 1999 0,8
34. 4,8 EßER Lennart NR TSV Bayer Leverkusen / WMTV Solingen GER 2000 2,8
35. 4,6 BOPP Dietrich SA Fechterring Hochwald / PST Trier GER 2001 0,6
36. 4,4 BAKAY Sedat BN Heidelberger FC/TSG R. / Fechtverein Heidelberg GER 2002 0,4
37. 4,4 WINKLER Sebastian NR Solinger TB / WMTV Solingen GER 2001 0,4
38. 4,2 ZUR MÜHLEN Lars NR TSV Bayer Leverkusen GER 1998 1,2
39. 4,2 PRINZ Niklas NR TSV Bayer Leverkusen GER 2001 0,2
40. 4 MEZES Christian WÜ Heidenheimer SB GER 2000 --
41. 4 MICHALSKI Julius SN FC Leipzig GER 2001 --
42. 3,6 STAGE Tobias NS Blau-Weiss Buchholz GER 1998 1,6
43. 3,6 ENZMANN Jonas SN FC Leipzig GER 2000 2,6
44. 3,6 KETZER Maximilian TH KSZU Meiningen GER 1999 0,6
45. 3,4 PFANDER Emil WÜ TSG Reutlingen GER 2002 0,4
46. 3,4 TSIAGKANAS Athanasios WÜ TG Schwenningen GER 2001 0,4
47. 3,2 THIELE Tom SN FC Leipzig / SFV Oschatz GER 2000 0,2
48. 3 DEIßLER Niklas WÜ Heidenheimer SB / SSV Ulm 1846 GER 1999 --
49. 3 HEISE Max BN Heidelberger FC/TSG R. GER 2001 --
50. 3 RÖHM Louis WÜ TSG Reutlingen GER 2000 --
51. 2,8 OLEAK Sebastian TH KSZU Meiningen GER 1999 0,8
52. 2,4 BOEHNKE Joram SH 1.SC Norderstedt GER 2000 0,4
53. 2,2 FLEISCHER Sandro-Leon BE FC Grunewald GER 1998 0,2
54. 2 ERKENS Roman NR Solinger TB / WMTV Solingen GER 2000 --
55. 2 GECKELER Dominik WÜ TSG Reutlingen GER 2000 --
56. 2 VON LAUE Gerrit WÜ TSG Reutlingen GER 2001 --
57. 2 MASTHOFF Bruno NR EFG Essen GER 1998 --
58. 1,8 KOIOS Christos WÜ SV Böblingen / TSF Ditzingen GER 1999 0,8
59. 1,8 BOROWSKI Ben-Nicolas SH FG Segeberg GER 2001 0,8
60. 1,8 LIBEDINSKY Manuel BE TSV Berlin-Wittenau GER 1998 0,8
61. 1,6 VOLK Gabriel BS Päd. Baden Baden GER 2000 0,6
62. 1,4 DEHN Julius NR EFG Essen GER 2000 0,4
63. 1,4 HELLINGER Yannic BN FC Tauberbischofsheim GER 1998 0,2
64. 1,2 WESTERDORF Moritz NR Fecht Club Krefeld / TV Gladbeck GER 2000 0,2
65. 1,2 FISCHER Marcel HE BW Schneidhain GER 2000 0,2
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Lederwaren, 
Uhren & Schmuck, 

Accessoires   
und vieles mehr...

Öffnungszeiten:

Dienstag-Freitag 10:00 - 18:00 Uhr  Samstag 10:00 - 15:00 Uhr Montag geschlossen Durchgehend geöffnet

 Tel. 06106-6669124 •  Fax 06106-6669125
 Mail: outlet@traveller-online.de

Jean Weipert GmbH
 Ludwigstrasse 81 •  63110 Rodgau/Jügesheim

Platz Punkte Name LV Verein / vorheriger Verein Nationalität Jahrgang VJ

66. 1,2 VANDIEKEN Enrik BE TSV Berlin-Wittenau GER 1999 0,2
67. 1,2 VOLK Lucien BY MTV München / Päd. Baden Baden GER 1998 0,2
68. 1,2 SCHUMACHER Moritz WE TSV Hagen GER 1999 0,2
69. 1 BLUM Jakob WÜ Heidenheimer SB / SSV Ulm 1846 GER 2001 --
70. 1 ZIMMERMANN Henri WÜ Heidenheimer SB GER 2001 --
71. 1 FAST Cedrik Henry WE FS Bielefelder TG GER 2002 --
72. 1 PIEFKE Vincent NS Osnabrücker SC GER 2000 --
73. 1 KIENZLE Marlin BS SV Waldkirch GER 1999 --
74. 1 KOPPENHOFER Stefan BY MTV Ingolstadt GER 1998 1
75. 1 IXKES Tassilo Che Maria HE Frankfurter TV GER 2001 --
76. 1 STOCH Kolja WÜ Heidenheimer SB GER 2000 --
77. 1 ZENS Philipp SA Fechterring Hochwald GER 2001 --
78. 1 KOLANDER Lennart NS Blau-Weiss Buchholz GER 2000 --
79. 1 HÄUBER Laurenz WÜ TSF Ditzingen GER 2002 --
80. 1 PYSCHIK Paul-Philipp HE Frankfurter TV GER 1999 1
81. 0,8 HELMKE Christopher HE Wiesbadener FC GER 1998 0,8
82. 0,8 ETTENGRUBER Marcel BY TSV Oberammergau GER 1998 0,8
83. 0,6 PETERSEN Cornelius SN FC Leipzig / Einheit Altenburg GER 1998 0,6
83. 0,6 SCHIER Pascal TH MTV Saalfeld GER 1999 0,6
83. 0,6 MAYER Vinzenz HE Wiesbadener FC GER 1999 0,6
83. 0,6 PONCE HENRICH Sebastian BE FC Grunewald GER 2001 0,6
83. 0,6 KNORR-KARANIKOLAS Niko BS TV Lahr / Heidenheimer SB GER 1998 0,6
88. 0,4 TWENT Manuel NS Osnabrücker SC GER 1998 0,4
88. 0,4 HAAS Luca SA Fechterring Hochwald GER 2001 0,4
90. 0,2 BOSCH Kadvan WÜ TSG Reutlingen GER 1999 0,2
91. 0,2 NOETZEL Nico WE Quernheimer FC GER 1998 0,2
92. 0,2 WIßKIRCHEN Moritz NR TV Hoffnungsthal GER 1999 0,2
93. 0,2 LUCAS Tim NR OFC Bonn GER 1999 0,2
94. 0,2 KRAUSE Alexander SN FC Leipzig GER 1999 0,2
94. 0,2 ESSIG André BN FC Tauberbischofsheim / FC Ravenstein GER 1999 0,2
94. 0,2 FISCHER Jonas SN FC Leipzig / Dresdener FC GER 2000 0,2
94. 0,2 MÖCKL Vincent BY TV Augsburg / TSV Schwaben Augsburg GER 1998 0,2
94. 0,2 TALAN Tin BY TV Augsburg / TSV Schwaben Augsburg GER 1998 0,2
94. 0,2 BEHR Stephan NR Solinger TB / WMTV Solingen GER 2002 0,2
94. 0,2 KARAKULOV Alen BE FC Grunewald GER 2000 0,2
94. 0,2 MAUTE Nicolas HE BW Schneidhain GER 1999 0,2
94. 0,2 ULMER Nicholas HE FC Offenbach GER 1999 0,2

Stand 15.11.2017
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Sie möchten Ihr Haus auch in Zukunft in guten Händen wissen? 
Jede Immobilie ist Teil einer Lebensgeschichte und reflektiert ihre 
Bewohner. Daher erfordert der Verkauf einer Immobilie Augenmaß 
bei der Wahl eines geeigneten Käufers. Mit uns haben Sie den 
richtigen Partner, den passenden Käufer zu finden und den rich- 
tigen Preis zu erzielen. Wir stehen Ihnen diskret und umfassend zur 
Seite, damit Sie Ihr Eigentum mit einem rundum guten Gefühl in 
neue Hände geben können.

Sprechen Sie uns an!  
Bettina Schmitt Immobilien
Bettina + Jürgen Schmitt

 0151 59100011

rz_BSC_17031_anzeige_fechtturnier_2.indd   1 16.11.17   08:48
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Die Trainer des FCO

1990 durch Stefan Haukler nach Offenbach gekommen, ist der ehemalige Vizeweltmeister  

Miklós Bodóczi seit 2003 Cheftrainer vom Fechtclub Offenbach. Talent allein reicht bei keinem  

aus, es braucht vor allem einen Top-Trainer, der dieses Talent zu fördern und zu motivieren weiß.  

Mit Miki Bodóczi hat der FCO genau diesen gefunden, wie die Erfolge eines vergleichsweise recht  

kleinen Vereins, wie dem Fechtclub, deutlich zeigen. Als eher ruhiger fast schon „emotionslos“  

wirkender Vertreter seiner Zunft versteht er es, seinen Schützlingen die nötige Hilfe und Unterstüt-

zung zu geben und „Ausbrüche“ am Rande der Bahn, die wirklich keinem helfen, erlebt man im  

Allgemeinen nicht. Seine Schülerinnen und Schüler schätzen ihn wie keinen anderen.

„ Scheinbar emotionslos dahin trottend, doch genau wissend,  
wohin der Trott gehen soll … – und immer auf das Ziel fokussiert.“

Neben Miki Bodóczi hat der FCO auch einen zweiten Haupttrainer im Team: Wladislaw Erenburg. Seit 

2016 ist er für die Nachwuchstalente im Fechtclub verantwortlich und fördert sie im Training zu ihren 

Bestleistungen. Als Degentrainer versteht er es dem Nachwuchs in den Lektionen das Fechten beizubrin-

gen – der Spaß darf dabei aber auch nie zu kurz kommen.

Unterstützt wird Wladi Erenburg von Felicitas Peetz-Schuldenzucker. Sie ist die Leiterin der Talent-

fördergruppe des Fechtclubs. Sie kümmert sich um die Schützlinge des FCO, fordert und fördert sie zu 

selbstbewussten Fechterinnen und Fechtern. Außerdem ist die liebevoll genannte „Fee“ Lehrer-Trainerin 

an der Albert-Schweizer Schule und hat somit die Möglichkeit Kindern in der Schule das Fechten zu 

zeigen und somit neue Talente zu entdecken.

Auch Andreas Brand gehört zu dem Trainerteam des Fechtclub Offenbachs. Er selbst hat im FCO das 

Fechten gelernt und konnte viele Erfolge feiern. Durch seine Verbundenheit zum Fechtclub kann er 

dem Nachwuchs nicht nur das Fechten beibringen, sondern weiß auch wie man eine Trainingsgruppe 

zu einem Team formt. Mit viel Spaß vermittelt er den Kindern Spaß am Fechten und was es bedeutet 

Teil eines Vereins zu sein.

Verständnis, Menschlichkeit, Motivation, Teamgeist und hartes Training gehen Hand in Hand und 

machen den FCO so erfolgreich.
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tigen Preis zu erzielen. Wir stehen Ihnen diskret und umfassend zur 
Seite, damit Sie Ihr Eigentum mit einem rundum guten Gefühl in 
neue Hände geben können.

Sprechen Sie uns an!  
Bettina Schmitt Immobilien
Bettina + Jürgen Schmitt

 0151 59100011
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Der FCO bedankt sich bei seinen Sponsoren

Sparkasse Offenbach

Gemeinsammehr erleben.
In unserem Fechtclub Offenbach trifft man immer tolle Leute, teilt gemeinsame
Interessen und setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal fachlichen Rat brau-
chen, sind wir gerne für Sie da.

Dr. Theobald & Co.KG
Allianz Generalagentur
Ludwigstr. 65 (IHK-Gebäude), 63067 Offenbach amMain
theobald.kg@allianz.de
www.theobald-versicherungen.de
Tel. 0 69.85 00 31 0
Fax 0 69.85 00 31 40

Heim & Honermeier Wirtschaftsprüfer

Dr. Theobald & Co.KG

Alpha Zeitarbeit & Personalvermittlung

etage3 design+digital GmbH

Stadtwerke Offenbach Unternehmensgruppe
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Podiumsplätze der letzten Jahre

1. Samuel Unterhauser – FC Tauberbischofsheim
2. André Hoch – FC Tauberbischofsheim
3. Marco Brinkmann – TSV Bayer Leverkusen
3. Paul Veltrup – Fechtclub Krefeld

1. Patricia Derr – FC Tauberbischofsheim
2. Kim Traudt-Gösser – WMTV Solingen
3. Anna Hornischer – Heidenheimer SB
3. Vanessa Riedmüller – Heidenheimer SB

1. Patricia Derr – FC Tauberbischofsheim
2. Alexandra Ehler – Heidenheimer SB
3. Abigail Stech – Fechtclub Offenbach
3. Kristin Werner – Heidenheimer SB

1. Shirin Vollrath – FC Tauberbischofsheim
2. Katja Moritz – Bonn
3. Abigail Stech – FC Offenbach
3. Hannah Piesch – FC Tauberbischofsheim 

1. Benita Marx – FC Offenbach
2. Kristin Werner – Heidenheimer SB
3. Olga Ehler – SV Waldkirch
3. Florina Plachta – FC Offenbach

1. Stephanie Suhrbier – OFC Bonn
2. Nadine Stahlberg – FC Offenbach
3. Julia Morawietz – Bayer 04 Leverkusen
3. Abigail Stech – FC Offenbach

1. Stephanie Suhrbier – OFC Bonn
2. Florina Plachta – FC Offenbach
3. Alexandra Ehler – SV Waldkirch
3. Cheryl Jahn – OFC Bonn 

1. Ricarda Multerer – Heidenheimer SB
2. Ines Werner – Heidenheimer SB
3. Cheryl Jahn – OFC Bonn
3. Sina Dosert – OFC Bonn
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Der Fechtclub Offenbach von 1863 e.V.  
sagt Dankeschön

Allen, die uns helfen, das 10. Stefan-Haukler-Gedächtnisturnier um den Sparkassenpokal im 
Junioren-Herrendegen erfolgreich zu gestalten, gilt unser herzlicher Dank:

• dem Schirmherrn Guido Braun

• den Sponsoren und Inserenten

• den Fechterinnen für Fairness und sportlichen Ehrgeiz

• dem technischen Direktorium

•  den Kampfrichterinnen und Kampfrichtern

• den vielen helfenden Händen, die uns wieder so großartig untersützt haben

• unser besonders herzlicher Dank gilt Herrn Dr. Pavel Khaykin für seine ärztliche

Präsident:   Dr. Eberhard Theobald
Vizepräsidentin Sport: Florina Plachta

Fechtclub Offenbach von 1963 e.V.
Senefelderstraße. 265
63069 Offenbach am Main
Tel. / Fax: 069 83 57 64

www.fcoffenbach.de

Betreuung während des Turniers
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WO SIE 
ZUHAUSE
SIND,
SIND WIR 
ZUGANGE.
Planen, entwickeln, erhalten, bewegen:  
Die Stadt werke Unternehmensgruppe macht Offenbach 
lebens werter. Über 900 Mitarbeiterinnen und  
Mit arbeiter engagieren sich in vier Geschäftsfeldern für  
attraktiven Wohnraum, funktionierenden Nah ver kehr,  
ein sauberes Stadtbild, einladende Veranstaltungsstätten  
und vieles mehr. Denn Offenbach und seine Menschen  
liegen uns am Herzen. 
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Alles da
IHR RING CENTER OFFENBACH

und immer was los!

Odenwaldring 70 ∙ 63069 Offenbach ∙ www.ringcenter.de

Über 35 Fachgeschäfte ∙ 1.200 kostenlose Parkplätze

Find us on


